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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TV Poppenlauer : TSV Waigolshausen 1927 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TV Poppenlauer und dem TSV Waigolshausen 1927

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Münch / Münch nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TSV Waigolshausen 1927 im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord) verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TV Poppenlauer. Das
Heimteam konnte im 18. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins
Ziel bringen. Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 31:27) waren die Einzel
im unteren Paarkreuz, die allesamt an den TV Poppenlauer gingen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TV Poppenlauer nun ein Punkteverhältnis von 23:13 in der Tabelle auf,
während der der TSV Waigolshausen 1927 12:24 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Wenig Chancen ließen Roth / Hochrein beim 3:0 ihren Gegnern Mützel
/ Schömig. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Münch / Münch konnten Heim / Schüller anschließend
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kaum Chancen
ließen dagegen Kiesel / Nöthling beim 3:0 ihren Gegnern Selzam / Selzam. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum Andre Heim bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias
Münch von Beginn an. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Alexander Roth gegen Michael
Münch. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Guido Hochrein hatte im Anschluss gegen Thorsten Selzam beim 7:11, 8:11, 6:11 wenig
auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte nachfolgend Johannes Kiesel beim 11:7, 11:2, 12:10 gegen Frank Mützel. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Joachim Nöthling hatte
anschließend gegen Dirk Selzam bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Obwohl Michael Schüller
fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Jürgen Schömig zurück ins Spiel
und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd! Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des TV Poppenlauer und des TSV Waigolshausen 1927 in die Box.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Andre Heim im Match gegen Michael Münch, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Heim aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der
TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Alexander Roth in seinem Einzel gegen Matthias
Münch etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. 7:11, 11:7, 11:2, 7:11, 4:11 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Guido Hochrein und Frank Mützel sich am Tisch gegenüber standen. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:13 (Hochrein)
und 6:21 (Mützel). Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Johannes Kiesel
überzeugte im Einzel gegen Thorsten Selzam, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. 13:10 (Kiesel)
bzw. 7:3 (Selzam) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Joachim Nöthling hatte im Einzel gegen Jürgen Schömig am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. 8:7 (Nöthling) bzw.
0:3 (Schömig) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
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auf Grundlage dieses Matches. Michael Schüller hatte dann gegen Dirk Selzam bei seinem Sieg in
drei Sätzen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Selzam nun 0 Siege und 9 Niederlagen in
seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Münch / Münch war für Roth / Hochrein am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TV Poppenlauer geht es nun im nächsten Spiel am 08.04.2023
gegen den TTC Sand, während der TSV Waigolshausen 1927 am 08.04.2023 gegen den SV
Schwanfeld 1945 antritt.

 Statistik:
 TV Poppenlauer

Doppel: Roth / Hochrein 1:1, Heim / Schüller 0:1, Kiesel / Nöthling 1:0 
Einzel: A. Heim 0:2, A. Roth 0:2, G. Hochrein 0:2, J. Kiesel 2:0, J. Nöthling 2:0, M. Schüller 2:0 

 TSV Waigolshausen 1927
Doppel: Münch / Münch 2:0, Mützel / Schömig 0:1, Selzam / Selzam 0:1 
Einzel: M. Münch 2:0, M. Münch 2:0, F. Mützel 1:1, T. Selzam 1:1, J. Schömig 0:2, D. Selzam 0:2


